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Gpradfrantenfiiriorge in Hausd und |
Sdjule bhat Oberlehrer Hild in Camberg
(afjau) ein interefjanted Bud) gejdhrieben.

Sdhweizerijcher
&iirjorgeverein fiir Taubjtumme

Mitteilungen des Hereins,
jeiner Sektionen und Kollektipmitglieder

Ausing aus dem Beridf des Vernilden Fiie-
fotgevereins fiiy Tanbffumme pro 1929, Unfere
Fiirjorgetdtigfeit vollzng fid) aud) im lepten
Jabr in ben gewohnten Balhnen. Auperordent-
liche Fragen bejd)dftigten den Borftand nicht.
Die Hauptarbeit lag roieder in den Hinden
unjered bemdbhrten Fiirjorgerd, Herrn Piavver
Labrad). Mit gewohnter Umfidht und Treue
ift er fetnem Umt vorgeftanden, Hat Kranten,
Gefangenen, Betitmmerten Det feinen BVejudjen
Troft und Kraft dargeveidht, Entgleiften jured)t
geholfen, Bebiirftige mit Hilfe bed BLereins unter-
jtitpt. Wenn Herr Pfr. Lddrad) auf Srund
einer fiebenjabhrigen Seeljorge- und Fiirjorge-
tatigkeit bet Taubftummen jdreibt, dbaf nad
jeiner lleberzeugung bie Taubjtummbeit das
jdhroerfte Gebredjen dbarjtelle, bas einen Menjdjen
treffen fonne, jo liegt diefem Worte viel traurig-
ernfte Crfahrung ugrunde. Die Shwierigteiten
tm Taubftummenleben find nidht immer wirt-
jdhaftlicher Natur, jondern meift jeelijer Art.
Dringende Arbeit und bdie eigenen Intereffen
laffen Den Horenbden oft feine Feit, bem Gemiit
bed Taubftummen wolhl zu tun. Borhalte wegen
ungeniigenber Arbeit, Jmwijtigleiten mit Arbeits-
genofjen, MiBverftindnifje aller Art fithren zu
feelijepem Drucd und Fu Stbirungen ded gegen-
jeitigen @invernehmens. Weldh) grofe Wohltat
find darum die Gottegdienfte und bdie Bejudhe
unjered {Jitrjorgerd fiir bdie Taubjtummen, und
oft aud) fitr bie Angehirigen und Arbeitgeber.
Herr Pr. Ladrach hat im lepten Jahr 333 Be-
judje gemadht und dadurc) viel Freube und
Entfpannung in das Leben der Taubjtummen
hineingetragen.

Bu unferm grofen Bedbauern hat Herr Pfarrer
LQadrad)y auf Cnde 1929 feine Demiffion ald
Taubjtummenpfarver eingereidht, da er nacd
feiner 36jdhrigen NReifetdtigfeit in Afrita und
in dber Heimat fih) nad) einem rubigeren Amt
febnt. Wir danten ihm pon Herzen fiir die por-
sligliche Ausitbung der Taubftummenfiirforge.
Geine Dienfjte follen ung unvergeffen bleiben.
Bu feinem Nachfolger im bernijden Taub-
{tummenpfarcamt wurbe gerwahlt: Herr Wiffionar
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Haldemann, zur Seit mwohnbajt in IMadidmwil.
Cr wird dann aud) bdie Fitrjorge itbernehmen.
BWir freuen ung, daf wieder ein Mijfionar mit
bem Amt betraut rworden ift. Denn die Geduld-
{chule ded Mijfionsdienftes fommt einem Taub-
{tummenpfarrer wohl zu fjtatten.

Dag Heim fitr weiblide Taubjtumme bhat
im Berichtgjahr allerlei Krantheitsfille gebhabt,
barunter ziwet, bdie ©pitalbehandlung nitig
madjten. Cine der beiden Kranfen, Roja Bronni-
manu, ftarb nad) langem Leiden im Tiefenau-
fpital Bern. Wegen ihrer Treue und ihred
guten Charafterd war fie fowohl im Heim ald
in ijrem Arbeit3ort gejdhdtt. Das Verhalten
ber Peimtdchter war im allgemeinen gut. Wi
banfen der treuen Haudmutter, Frau Feldmann,
bap fie auf Bud)t und Ordnung halt unbd die
Wege der Tochter jo viel ald mbglich itberwadyt,
bamit ifhnen der Jeitgeift mit jeiner Locterung
ber Sitten nidht aud) zum BVerhangnid ivird.
Herzlicher Danf fei aud) gejagt unferem Damen-
fomitee, bag wie bigher feine Arbeitdnadymittage
und zu Weihnadyten die Vejcherung bon iiber
100 oymen Toaubftummen durdgefithrt hat.

Die Vereindrechnung jdhliefst leider ungiinjtig
ab wegen besd fteten Niidganges der Zahl der
Mitglieer und der Beitvdge, und wegen dex
permefrten SJnanfprudhnahme unjerer Miittel.

Die Einnabhmen betrugen Fr. 12,167.19
und die Ausdgaben Fr. 15,175.98.

ot fhurgonifde JFivforgeverein fiix Tanb-
ﬁuﬁme, ljcmg veflen ©pipe Pfarrer Wiiller in
Wigoltingen fteht, at leptes Jahr 11 in An-
ftalten und 38 tn einer Lebhre {ich befindende
Rinder und 7 ermwadjene Taubjtumme unter-
ftiit, fobanm den perjdjiedenen Taubjtummen-
anftalten Beitrage zugewiefen. In der gangen
Sdyeiy 3dhlit man tund 8000 Taubftumme,
Sehr verbreitet ift die mit der Entartung Der
Sdilbdriife in Verbindung ftef)er}be Form Der
Taubjtummbeit. Die gegenmdrtige FFiirjorge-
arbeit geht bahin, die Cinfihrung der Schul-
pilicht fitv alle bilbungsfdbigen taubjtummen
Rinber zu fordern. Das Bermbgen deg thur-
gauifhen Taubftummenvereind beldujt fid) auf
98,252. 438 Fr., ber Taubftummenheimfonds

auf Fr. 10,068. —.

AT

RSy




	Schweizerischer Fürsorgeverein für Taubstumme

